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Samstag, 25. Januar 2025, 17 Uhr  

Ref.  Kirche Pfäffikon ZH

Sonntag, 26. Januar 2025, 17 Uhr  

Ref. Kirche Turbenthal

Programm

Joseph Haydn 

	· Missa Brevis Sancti Joannis  

De Deo Hob.XXII:7

Georg Friedrich Händel

	· Arie Piangerò aus Giulio Cesare  

in Egitto, HWV 17

	· Dettinger Te Deum HWV 283

Anna Gitschthaler / Sopran

Ulrike Andersen / Alt

Gerhard Unternährer / Tenor

Balduin Schneeberger / Bassbariton

Orchester Collegium Barocco

Igor Marinkovic / Leitung

Eintrittspreise
55.– (nummeriert),  

40.– (unnummeriert),  

Kulturlegi 20.– (unnummeriert),  

Kinder und Studenten  

(bis 25 Jahre) 15.–

Vorverkauf : www.kantorei-zo.ch  

oder Telefon 044  970  30  29

Abendkasse : ab 16  Uhr

Liebe Konzertbesucherinnen, 
liebe Konzertbesucher

Ich freue mich, Ihnen unser neues Reper­

toire mit der Kantorei Zürcher Oberland 

anzukündigen: Zum ersten Mal wird unser 

Chor zusammen mit dem Orchester 

Collegium Barocco, welches auf histori­

schen Instrumenten spielt, Musik von 

Haydn und Händel singen.

Auch wenn Haydn vor allem als klassischer 

Wiener Komponist bekannt ist, wurde er 

zu einer Zeit geboren, als die Musik von Hän­

del die Welt eroberte. Deshalb eignet 

sich diese Kombination und Haydns kleine 

Vertonung der Missa St. Johannis de Deo 

bestens für die Eröffnung unseres Konzerts. 

Mit nur einem Sopran-Solo im Benedic­

tus und kammermusikalischer Begleitung 

werden Sie den vollen Reichtum des 

Chorklangs erleben können. Weiter wird 

sich unsere Solistin Anna Gitschthaler 

mit einer Szene aus Händels Giulio Cesare 

präsentieren. Danach werden Sie Händels 

Dettinger Te Deum geniessen können, wel­

ches mit dem prächtigen Klang des Ba­

rocks für grosses Orchester und Chor zu den 

Feierlichkeiten zum Ende des Krieges 

zwischen Frankreich und Österreich-Eng­

land geschrieben wurde. In englischer 

Sprache gesungen, wird diese fünfstimmi­

ge Chormusik Ihnen die ganze Freude 

und Tiefe des Barockstils in Kombination 

mit der oft gemischten Besetzung von 

Solo- und Chorstimmen präsentieren. 

Igor Marinkovic

Dirigent


